
Ausübung der Rechte §§ 220—220

§224
Mit dem Hauptanspruehe verjährt der Anspruch auf die 

von ihm abhängenden Nebenleistungen, auch wenn die für 
diesen Anspruch geltende besondere Verjährung noch nicht 
vollendet ist.

§225
Die Verjährung kann durch Rechtsgeschäft weder aus­

geschlossen noch erschwert werden. Erleichterung der Ver­
jährung, insbesondere Abkürzung der Verjährungsfrist, ist 
zulässig.

Sechster Abschnitt

Ausübung der Rechte. 
Selbstverteidigung. Selbsthilfe

§ 226
Die Ausübung eines Rechtes ist unzulässig, wenn sie nur 

den Zweck haben kann, einem anderen Schaden zuzufügen.
§ 227

(1) Eine durch Notwehr gebotene Handlung ist nicht 
widerrechtlich.

(2) Notwehr ist diejenige Verteidigung, welche erforder­
lich ist, um einen gegenwärtigen rechtswidrigen Angriff von 
sich oder einem anderen abzuwenden.

§ 228
Wer eine fremde Sache beschädigt oder zerstört, um eine 

durch sie drohende Gefahr von sich oder einem anderen ab­
zuwenden, handelt nicht widerrechtlich, wenn die Beschä­
digung oder die Zerstörung zur Abwendung der Gefahr 
erforderlich ist und der Schaden nicht außer Verhältnis zu 
der Gefahr steht. Hat der Handelnde die Gefahr verschuldet, 
so ist er zum Schadensersätze verpflichtet.

§229
Wer zum Zwecke der Selbsthilfe eine Sache wegnimmt, 

zerstört oder beschädigt oder wer zum Zwecke der Selbst­
hilfe einen Verpflichteten, welcher der Flucht verdächtig 
ist, festnimmt oder den Widerstand des Verpflichteten
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